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Franz Nun , ſo thue damit was du willſt.

Jetzt hilf mir in den Wagen , und dann expe⸗

dire das Weibsſtuͤck . Deinen Rapport bringſt

du mir in den Garten . Peter ſoll mit mir

ſahren .

Hans . Wohl . ( Er geleitet ſeinen Herrn . )

Franz . ( bleibt an der Thuͤr noch Einmal ſtehn ,

und witft einen unruhigen Blick auf Frau Grießgram )

Hm ! esiſt kurios . Glauhſt du mir , Hans ,

daß es mir ſauer wird , das Beeſt zu verſtoſ⸗

ſen ?

Hans . Wie lange Gewohnheit —

Franz Die Gewohnheit iſt des Schick —

ſals Zaubertaſche Ich glaube , um den Teu⸗

fel lieb zu gewinnen , darf man nur zwanzig

Jahr mit ihm an Einem Tiſche eſſen.
Wie

( Beyde ab. )

Fuͤnfte Scene .

( Sobald Frau Grießgvam ſich allein merkt ,

ſchlaͤgt ſie die Augen auf , ſchielt nach der Thuͤr, dann

nach den Beuteln auf dem Tiſche , dann nach dem ei⸗

ſernen Kaſten . Endlich ſaltet ſie andaͤchtig dieHaͤnde . )
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Die Gottloſen triumphiren ! Was ich dürch

Aöbeit und Gebet ſauer erworben , damit ſoll

der rohe Luͤmmel, der Hans Buller , thun

was er Luſt hat ? ! ich dachte / ich muͤßte zum

zweyten male in Ohnmacht ſinken , als ich das

hörte — Du liebeh Gott ! nwenn du deiner

Magd ' dieß mal gnaͤdig durchhilfſth , iſo ' verſpricht

ſie dir ein rothſammtnes Altar - Tuch ' mit gol⸗

denen Frangen in dev Kirche der heiligen Ur⸗

ſula . Stl ich hoͤre ſchon den pßlumpen Fuß⸗
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tkitt . ( Sie ſtellt ſich wieder ohnmaͤchtig. )

Sechste Scene .

Hans , Buller . Frau Grießgram ,

Hans Noch immer in Ohnmacht 2 da

wollen wir bald helfen .

tel vom Tiſch , und klingelt ihr damit um die Ohren . “

( Er nimmt einen Beu⸗

Frau Grießgram oͤffnetdie Augen . ) Aha ! ſie ſchlaͤgt

ſchon die Augen auf . ( Er klingelt noch Einmal⸗

ſio ſtveckt die Hand nach dem Beutel aus ) Jetzt kommt

ſir zu⸗ſich.

Fr . Grießgr . Wo bin ich ?

Hans .
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